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Rhythmusgruppe „Herzklang St. Josef“ am 4. Juli 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchtag in Werschling am 25. Juli. 
Unser Kirchenchor singt wieder!!! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Helfer beim Werschlinger Kirchtag 
 

Der Humor darf auch nicht zu kurz kommen 
Richter: „Angeklagter, Sie sind wegen 
wiederholter Wilderei zu sechs  
Wochen Gefängnis verurteilt. Wann 
wollen Sie die Strafe absitzen?“ –  
„Herr Richter, wenn es Ihnen nichts 

ausmacht, am liebsten in der Schonzeit!“ 

 
 
 
 

Hinweis: Die Pfarrblätter und aktuelle Termine können  
jederzeit auf unserer Homepage abgerufen werden. 

Nach einigen „Vor-Verabschiedungen“ ist nun 
der reale Abschied da – der  Pensionsantritt. 
Ich möchte aber nicht gehen, ohne meinen  
Kolleginnen, die mich von Anfang an begleitet 
haben, meinen Dank auszusprechen.  
Als wir vor 23 Jahren zu einem Team zusammengewürfelt 
wurden, war es nicht einfach. Doch wir haben es mit Toleranz, 
Reife, Humor und Einsicht geschafft, alle Anforderungen,  
Krisen  und schwierigen  Zeiten zu meistern. Wir sind daran 
gewachsen und haben gemeinsam wirklich viel geschafft, 
und auf diese Arbeit können wir als Team stolz sein! Das kann 
uns niemand nehmen. 
Ich danke dir Edda, Gabi, Manuela und Monika, für deinen Ein-
satz, deine Unterstützung – jeder von uns hat seine Stärken 
eingebracht und so die gute Arbeit ermöglicht. 
Ich wünsche euch weiterhin alles Gute und viel Freude! 

  Siglinde Grabner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am 4. Oktober 1998 wurde der Kindergarten Himmelberg ge-
gründet. Der Pfarrgemeinderat hatte sich damals mit großer 
Verantwortung für Siglinde Grabner zur Leiterin des neuen 
Kindergartens entschieden. Sie hat 23 Jahre lang mit Leib und 
Seele, mit Geist, Herz, Wille und mit ihrem eigenen Glaubens-
zeugnis die ihr anvertrauten Kinder gemeinsam mit ihrem 
Team ins Leben geführt.  
In professioneller Weise und persönlicher Zuwendung  
vermittelte sie Geborgenheit, Führung, Liebe und Geduld,  
damit das Urvertrauen in den Kindern wachsen konnte.  
Dafür sind wir als Pfarrgemeinde unendlich dankbar,  
auch für die hervorragende Zusammenarbeit vor allem in der  
Vorbereitung und Gestaltung von religiösen Feiern und  
Gottesdiensten.  
Der neuen Kindergartenleiterin, Frau Ingrid Lukas  
wünschen wir viel Freude, mütterlichen Geist und Liebe in 
dieser großen Herausforderung, sowie Gesundheit und  
Gottes Segen. 

Pfarrer Reinhold Berger für den Pfarrgemeinderat 

 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir danken Dir, Gott, für das strahlende Licht, 
für die Ruhe der Nacht, für die wärmende Sonne  

und für die reine Luft. 
 

Wir danken für wunderbare Täler und Berge, 
für gewaltige Flüsse und Meere, für so viele Pflanzen und Tiere,  

für die Wunder Deiner Natur. 
 

Wir danken Dir, Gott, für Speise und Trank, 
für Hoffnung und Zuversicht, für unseren Geist und den Leib,  

für unser Gefühl und das Herz. 
 

Wir danken für jede gute Tat, 
für das ertragene Leid, für das Leben auf Erden  

und für das Leben im Himmel. 
 

Wir danken Dir, Gott, für die Menschen, 
für unsere Schwestern und Brüder, für alle Kleinen und Stillen 

und für die großen Friedensstifter. 
 

Wir danken für Liebe, die wir empfangen, 
für Liebe, die wir verschenken, vor allem aber für Dich,  

für Deine Güte und Liebe, für Jesus, unseren Bruder,  
für Sein Wohnen unter uns. 

 

Wir danken und staunen und freuen uns 
 

und danken Dir, Gott, unser Vater! Amen. 
 

(Gekürzt aus: Theo Schmidkonz, DU GOTT. EOS Verlag, St. Ottilien)  

Leben - Glaube – Kirche 
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Gedanken des Pfarrers – 
gelesen und weitergegeben 

 

Kirchenglocken 
Seit vielen Jahrzehnten gehören Glocken zum  
Leben und Klangbild zu unseren Städten und  
Dörfern. Ihr unverkennbarer Ruf durchbricht den 
Alltag und mahnt, sich nicht in ihm zu verlieren, 
sondern innezuhalten, aufzuhorchen: Es gibt 
mehr als Arbeit und Geschäftigkeit –  

„Der Mensch lebt nicht nur vom Brot allein.“ 
 

Deshalb laden Glocken zu Gebet und Gottesdienst ein, verkünden Fest-
freude, beklagen Tote, wehren Böses ab, rufen den Schutz des Himmels 
auf Mensch und Tier herab. Sie sind metallene Gebete, dazu geweiht und 
gesegnet. Einer alten Tradition nach, werden Glocken immer an einem 
Freitag um 15 Uhr, in der Todesstunde Jesu, gegossen und geläutet. Das 
hat einen tiefen Sinn. Denn jedes Glockengeläute bezeugt die Todes-
stunde unseres Erlösers Jesus Christus, denn aus jedem Karfreitag kann 
Osterfreude kommen. 
Ursprünglich lud die katholische Kirche mit dem morgendlichen,  
mittäglichen und abendlichen Läuten zum Angelus Gebet („Der Engel 
des Herrn brachte Maria die Botschaft….“) also zu einer Betrachtung der 
Menschwerdung Gottes. Dabei geht es um das Stillwerden, um das  
Hören der göttlichen Stimme im eigenen Herzen. 
 

Glocken rufen viele Jahrzehnte mehrmals täglich über die Dächer der 
Ortschaften: „Segne diesen Ort und alle die hier wohnen!“ Die Glocken 
laden uns ein, auf Gott zu vertrauen und auf die Güte unserer Mitmen-
schen. Glocken sind ein Vermächtnis an diese und künftige Generationen.  

(Verkürzter Text von Karl Veitschegger,-  entnommen aus dem steir. Sonntagsblatt). 

Euer Pfarrer, 
 

Gebetsanliegen September u. Oktober 2021 
 Für die afghanischen Christen: um übernatürlichen Schutz und  

Versorgung mit Nahrung, Kleidung, Medizin, um Trost und Kraft; 
 für die Leiter von Kirchen / Hausgemeinden: Um besondere  

Weisheit, wie sie ihre Gemeinde führen und welche Schritte als 
nächste unternommen werden sollen; 

 für die Frauen und Mädchen, denen eine extreme Unterdrückung 
bevorsteht; 

 für das afghanische Volk: dass der langersehnte Friede  
einkehre, indem das Volk, die Regierenden und Angehörige der 
Taliban Jesus Christus als Erlöser erkennen. 

Herr Jesus Christus, Retter und Heiland, du bist bei uns alle Tage und 
weißt um die Sorgen der Menschen. Lass alle Menschen  
erfahren, dass du Leben in Fülle schenken willst. Dir sei Dank, Lob und 
Ehre heute, alle Tage und in Ewigkeit. Amen. 

 

WORT DES LEBENS für September 2021: 
„Wer der Erste sein will, soll der Letzte von allen und 
der Diener aller sein.“ (Markus 9,35) 
 

WORT DES LEBENS für Oktober 2021: 
„Wer sich so klein macht wie dieses Kind, der ist im 
Himmelreich der Größte.“ (Matthäus 18, 4) 

05. Juli in Himmelberg: Flora Maria Wieselthaler, 
     Tochter der Nora Leitner und des Florian Wiesel- 
      thaler, Himmelberg 

01. August in Himmelberg: Simon Puff, Sohn der 
Stephanie Gfrerer und des Stefan Puff, Wöllach 

21. August in Außerteuchen: Andreas Eberhard 
Striednig, Sohn von Eva Maria Striednig und 
Eberhard Felix, Dorfen (D) 

 
Himmelberg am 12.08.2021 

          Patrick Raphael Allmann und Viktoria Maria Grün 
 

Jesus sagt: „Wer an mich glaubt, wird leben, 
auch wenn er jetzt stirbt“ (Joh 11,25) 

 

Pauline Natmeßnig,  27.06.2021 
Manda Mißbichler,  01.07.2021 
Lydia Bodner,  17.07.2021 
Christina Nadine Brachmaier,  22.08.2021 

 

Totengedenken:  Barbara Tenschert  08.10. 
Hildegard Schuß  25.10. 
 

 

Wir gratulieren und wünschen Gesundheit und Gottes Segen zum                             
Geburtstag im September 2021 

50., 70., 80., 90. 
Heike Zeilinger-Bürger, Gerald Maurer. 
Anna Elisabeth Rainer, Helmut Gruber, Evelyne Knallnig. 
Franz Morak. 
Elisabeth Hatberger. 

Geburtstag im Oktober 2021 
70., 80., 90. 

Manfred Jordan, Erich Schmölzer. 
Wilhelmine Gritznig. 
Herbert Tropper. 

 

Unser Pfarrblatt 
Vieles ist durch die Corona-Pandemie 

zum Stillstand gekommen wie noch nie. 
Deshalb sind leider auch vor allem 

viele kirchliche Veranstaltungen entfallen. 
Auch die Pfarrblattspenden-Aktion fand nicht statt, 

was einen finanziellen Nachteil hat. 
Nichts ist umsonst auf dieser Welt, 

jede Kleinigkeit kostet Geld, 
auch unser Pfarrblatt ist es wert, 

dass man es mit einer Spende ehrt. 
Ein Zahlschein liegt dem Pfarrblatt bei, 

für Pfarrblattspenden, sei so frei! 
Ab März 2020 nur noch zweimonatlich, 

Gründe sind Zeitersparnis und wirtschaftlich. 
Der Nachteil, der daraus entsteht, 

ist die frische Aktualität. 
Für Austräger das Jahrestreffen mit einem Essen 

wollen wir heuer nicht vergessen. 
Es wird am 28.Oktober sein, 

dazu laden wir euch wieder ein. 
Dass man die Verteilerliste nicht vergisst, 

falls etwas daran zu ändern ist. 
So ruf ich mit dem Pfarrblatt Team am Ende noch: 

das Himmelberger Pfarrblatt: 
ES LEBE HOCH! 

 

 

Pfarrkalender September 2021 
Die Wochentags-Gottesdienste sind, wenn nicht anders angegeben,  
Dienstag u. Donnerstag um 9.00h und am Samstag um 19.00h. 
Mittwoch 18.00h Eucharistische Anbetung in der Kirche. 
 

Mi 01.09. 19.00h Friedensgebet in Werschling 
Fr 03.09. 15.00h Herz-Jesu-Messe 
Sa 04.09. 18.30h Rosenkranz u. Messfeier um geistl. Berufe 
So 05.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
HI 09.00h Pfarrgottesdienst   Reinhold Ebner u. Reinhold Graier 
AT 10.30h Sonntagsmesse  
 

Do 09.09. 09.00h Messfeier zu „Mariä Geburt“ 
Sa 11.09. 19.00h Abendmesse 
So 12.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
HI 09.00h Pfarrgottesdienst  
PI 10.30h Sonntagsmesse 
Mo 13.09. Freudenberg-Wallfahrt mit Pfarre St. Martin/Techelsberg 
So 19.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
HI 09.00h  Pfarrgottesdienst  
WE 10.30h Sonntagsmesse   Familie Sulle 
Di 21.09. 09.00h Messfeier, Hl. Apostel Matthäus 
Fr 24.09. 20.00h bis 21.00h Messfeier u. Anbetung 
So 26.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
HI 09.00h  Pfarrgottesdienst mit Michael Lercher 
AT 10.30h Patrozinium und Erntedank 
 

Pfarrkalender Oktober 2021 
Fr 01.10. 15.00h Herz-Jesu-Messe 
Sa 02.10. 19.00h Abendmesse, Hll. Schutzengel  
So 03.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
HI  09.00h Erntedank-Messe mit der Landjugend 
   Regina u. Friedrich Zwatz 
  Anschließend Einladung zur Agape der Landjugend 
AT 10.30h Sonntagsmesse 
Mi 06.10. 19.00h Friedensgebet in Werschling 
Do 07.10. 09.00h Messfeier  „Unsere liebe Frau vom Rosenkranz“ 
So 10.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
HI 09.00h  Pfarrgottesdienst ,  Reinhold Ebner,  Reinhold Graier 
PI 10.30h Sonntagsmesse 
Mi 13.10. Freudenberg-Wallfahrt, Gestaltung: Pfarre Moosburg 
So 17.10. 29. SONNTAG im JAHRESKREIS 
HI 09.00h Pfarrgottesdienst 
AT 10.30h Sonntagsmesse 
 

So 24.10. 30. SONNTAG im JAHRESKREIS 
WELTMISSIONS-SONNTAG 

HI 09.00h Pfarrgottesdienst 
WE 10.30h Sonntagsmesse   Familie Sulle 
  Opfersammlung in allen Kirchen (siehe eigener Hinweis) 
 

Di 26.10. 09.00h Messfeier, Nationalfeiertag 
Do 28.10. 09.00h Messfeier, Hll. Apostel Simon u. Judas,  
Fr 29.10. 21.00 bis 22.00h Messfeier u. Anbetung 
So 31.10. 31. SONNTAG im JAHRESKREIS 
HI 09.00h Pfarrgottesdienst 
 

VORSCHAU AUF NOVEMBER 2021 
Mo 01.11. ALLERHEILIGEN 
AT 10.30h Allerheiligenmesse u. Gräbersegnung 
HI 14.00h Allerheiligenmesse, Kriegsopferehrung, Gräbersegnung 
  18.00h Rosenkranzgebet am Friedhof 
PI 18.00h Allerseelenmesse u. Gräbersegnung 
Di 02.11. ALLERSEELEN 
HI 09.00h Allerseelenmesse 
We 10.30h Allerseelenmesse und Gräbersegnung  Familie Sulle 

Auswärtige Gottesdienste 
 

AT So 05.09., 26.09., 03.10., 17.10. Mo 01.11. immer um 10.30h 
WE So 19.09., 24.10., Di 02.11. jeweils um 10.30h 
PI So 12.09., So. 10.10. um 10.30h, Mo 01.11. um 18.00h 
 

Ewiges Licht September/Oktober 2021 
12.09. bis 18.09.  Jakob Mödritscher 
19.09. bis 25.09.  Hilda Rauter 
03.10. bis 09.10.  Regina u. Friedrich Zwatz 
10.10. bis 16.10.  Regina u. Friedrich Zwatz 
17.10. bis 23.10.  Fam. Dorfer 

Die übrigen Wochen Sept/Okt  sind  F R E I 
 

Rosenkranz-Monat-Oktober 
 

Im Rosenkranzgebet dürfen wir teilhaben am Geheimnis der  
Gottverbundenheit der Gottesmutter Maria. 
So lange der Dienst des Gebets in einer Gemeinde lebendig bleibt, so-
lange wird auch Gottes Güte in dieser Gemeinde spürbar sein. Gefaltete 
Hände sind der Schlüssel zum Herzen Gottes. 
Wir beten im Oktober mit Maria, der Mutter des Herrn, den Rosenkranz 
in der Kirche eine halbe Stunde vor den Gottesdiensten in den wichtig-
sten Anliegen der Gemeinde, der Kirche und der Welt. 

 Für die Verstorbenen  
 Für Kranke und Sterbende 
 Für Jugend und Familie 
 Für Mission und Dritte Welt 
 Um Versöhnung und Frieden 
 Um geistliche Berufe  
 Für Pfarre und Gemeinde. 

Wer aus Altersgründen oder Krankheit nicht in die Kirche gehen kann, 
möge den Rosenkranz zu Hause beten als tägliches Opfer für den  
Frieden und zur Bekehrung der Sünder. 

Die Wander-Muttergottes wartet auf Deine Einladung! 
 

Sonntag der Weltkirche, 24.10.2021 
Die Kirche ist die Familie 
Gottes in der Welt. Dieser 
Gedanke ist die Seele des 
Sonntags der Weltkirche.  
Im Mittelpunkt steht die  
geschwisterliche Gemein-
schaft und Solidarität  
unserer Schwestern und 

Brüder in allen Erdteilen. Deshalb führt Missio an diesem Tag in allen 
Pfarren der Welt eine Sammlung durch, mit der die ärmsten Mitglieder  
unserer Welt-Familie unterstützt werden, um ihr Überleben zu sichern. 
Die 1.100 Diözesen in Afrika, Asien, Ozeanien und Teilen Lateinamerikas 
erhalten damit ein Existenzminimum. 
 

Silbernes Jubiläum der Priesterweihe   
von Mag. Michael Lercher, Wallfahrtspfarrer Gurk  

Dankgottesdienst, Sonntag, 26.09.2021 
09.00h Pfarrkirche Himmelberg 

 
 

 

Tod 

Ehe 

Spruch des Monats September 
Ich beschäftige mich nicht mit dem, was getan worden ist.  
Mich interessiert, was getan werden muss.  Marie Curie 
  

Gedanken des Monats Oktobers 
Christ sein heißt nicht bloß die Gebote befolgen, son-
dern zulassen, dass der Herr von unserem Leben Besitz  
ergreift und es verwandelt.   Papst Franziskus 

Flohmarkt Buchreiter in der Werkstatt beim Mesnerhaus. 
Jeweils nach den Sonntags-Gottesdiensten geöffnet! 


